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Vollzug  des  Bundes-Immisionsschutzgesetzes  (BimSchG);  Windkraftprojekt
Repowering  der  bestehenden  WEA  auf  dem  Roßkopf  und  an  der
Holzschlägermatte im Freiburger Stadtgebiet - schriftliches Scopingverfahren

                                                    

Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlichen Dank, dass Sie uns die Möglichkeit geben, eine Stellungnahme zum
Scopingverfahren,  Vollzug  des  Bundes-Immisionsschutzgesetzes  (BimSchG);
Windkraftprojekt Repowering der bestehenden WEA auf dem Roßkopf und an
der Holzschlägermatte im Freiburger Stadtgebiet   einzureichen.

Unseres  Erachtens  ist  es  erforderlich  und  es  besteht  Ergänzungsbedarf,
betreffend des Artenschutzes. In den Projektunterlagen fehlen Informationen in
Form  eines  Greifvogelmonitorings,  welches  seit  2017  fortlaufend  im
Biosphärengebiet  Schwarzwald  durchgeführt  wird.   Aus  unserer  Sicht  ist  es
notwendig,  daß   Nachuntersuchungen  zu  landesweit  windkraftsensiblen
Brutvogelarten, wie Wespenbussard, Rotmilan u. a. Arten durchgeführt werden,
welche  auch  die  Bereiche  der  WEA-Holzschlägermatte  unterhalb  des
Schauinslands genauer abdecken,  da hier die Daten- und Gutachtenlage nicht
dem aktuellen Kenntnisstand entspricht. Dort sind einige Reviere und Horste des
Rotmilans  und des  Wespenbussards  verortet,  die  bei  einer  Windkraftnutzung
relevant  sind.  Diese  sollten unbedingt  zu  den Plansätzen und Unterlagen  des
Verfahrens  hinzugefügt  und  eingehend  geprüft  werden.  Im  Biosphärengebiet
Schwarzwald wurde ein Greifvogelmonitoring mit besonderer Berücksichtigung
des  Rotmilans  (Milvus  milvus)  durchgeführt.  Der  Rotmilan  ist  eine  gesetzlich
streng geschützte Art, für welche Deutschland mit einem Populationsanteil von
über  50  %  eine  besondere  Schutzverantwortung  trägt.  Diese  Verantwortung
besteht auch für das Land Baden-Württemberg mit etwa 20 % des deutschen
Brutbestandes.  Der  Rotmilan  ist  außerdem  eine  Charakterart  im
Biosphärengebiet  Schwarzwald  und  Indikator  für  das  vielfältige  Mosaik  aus
unterschiedlichen Nutzungsformen im Offenland im Wechsel  mit  Waldflächen
und  Baumbestand.  Für  eine  Mittelgebirgslage  wie  den  Schwarzwald  ist  die
festgestellte Siedlungsdichte des Rotmilans sehr ansehnlich.

Mit freundlichen Grüßen

Ralf Schmidt, Vorsitzender des NABU Freiburg e.V.
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